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Kleine Anfrage 

des Abg. Dr. Christian Jung FDP/DVP 

 

Entwicklung der Zugverbindung zwischen Bretten (Landkreis Karls-

ruhe) und Stuttgart im Zuge der Inbetriebnahme von Stuttgart 21 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie viele Direktverbindungen werden nach Fertigstellung bzw. vollständiger Inbetrieb-

nahme von Stuttgart 21 (voraussichtlich Ende 2027) für die Verbindung Bretten-Stutt-

gart Hbf im Regional- und Nahverkehr täglich prognostiziert? 

 

2. Welche strukturellen Verbesserungen (zum Beispiel Einsatz von Doppelstockwagen, 

Taktverdichtung, Fahrzeitverkürzung) sind nach Abschluss des Projekts Stuttgart 21 auf 

der genannten Strecke konkret geplant? 

 

3. Ist eine Verkürzung der Fahrtzeit zwischen Bretten und Stuttgart Hbf nach vollständiger 

Inbetriebnahme des Projekts Stuttgart 21 vorgesehen und wenn ja, in welchem Umfang? 

 

4. In welchem Umfang sind zusätzliche Maßnahmen zur Verbesserung des Komforts und 

der Zuverlässigkeit des Pendlerverkehrs auf dieser Strecke geplant? 

 

5. Inwiefern ist mit Änderungen der Fahrpläne, der Fahrzeiten sowie der Umsteigeverbin-

dungen zwischen Bretten und Stuttgart infolge unterschiedlicher Bauphasen und Etap-

pen-Inbetriebnahmen zwischen 2026 und 2027 zu rechnen? 

 

6. Wie werden etwaige Einschränkungen infolge von Baustellen, S-Bahn-Tunnelausbau 

bzw. Umleitungen in den Jahren 2026 und 2027 für Pendlerinnen und Pendler kommu-

niziert? 

 

 

17.9.2025 

 

Dr. Jung FDP/DVP 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Die Inbetriebnahme des Projekts Stuttgart 21 hat und wird kurz- und mittelfristige Auswir-

kungen auf die Zugverbindungen und die Reisezeiten in Baden-Württemberg haben. Die 

Strecke Bretten–Stuttgart Hbf wird von zahlreichen Pendlerinnen und Pendlern genutzt, die 

im Raum Stuttgart arbeiten. Im Zuge von Stuttgart 21 werden für mehrere Jahre Einschrän-

kungen, Ersatzverkehre und Baustellenphasen erwartet. Ziel der Kleinen Anfrage ist es, die 

betroffenen Bürgerinnen und Bürger über den künftigen Takt, mögliche Einschränkungen 

und Verbesserungen im Zusammenhang mit Stuttgart 21 zu informieren. Eine schnelle und 

zuverlässige Verbindung Bretten-Stuttgart ist von großer Bedeutung. Angesichts der geplan-

ten Teileröffnungen, Baustellen und Etappen der Inbetriebnahme ergeben sich für betroffene 

Fahrgäste viele Nachfragen. 

 


